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Sponsoren



Fürstentum Liechtenstein

Fläche: 160 km2
Einwohner: 40.000
Arbeitsplätze: 44.000
Zupendler: 24.500



Klein, aber Mitglied der internationalen Gemeinschaft:

Fürstentum Liechtenstein



11 Banken
20 Fonds-Verwaltungsgesellschaften / AIFM
86 Vermögensverwalter

Das Fürstentum Liechtenstein



Wirtschaft im Fürstentum Liechtenstein

Industriesektor 40 – 45 % des BIP

Finanzsektor ca. 20 – 25 % des BIP



Konform mit internationalen Regeln

Vollständige Steuertransparenz
Das Global Forum der OECD* gibt Liechtenstein seit Jahren 
das höchste Rating für die Umsetzung des AIA (Automatischer 
Informationsaustausch)

Globale Mindestbesteuerung
In Liechtenstein ab Beginn (2024) umgesetzt.

Bekämpfung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung
Assessment FATF/MONEYVAL: Liechtenstein liegt weltweit im 
besten Quintil und vor 2/3 aller EU/EWR-Länder.

* Präzise: das Global Forum für Transparenz und Informationsaustausch zu Steuerzwecken der OECD



Konform mit internationalen Regeln

Finanzmarktaufsicht (FMA) Liechtenstein: 

Vollmitglied in den Europäischen Aufsichtsbehörden 
ESMA, EBA und EIOPA

1. Selbe Rechte und Pflichten wie die nationalen 
Aufsichtsbehörden der EU (BaFin, CSSF, etc.).

2. Einzige Ausnahme: Kein Stimmrecht



Anzahl Fonds im Europäischen Vergleich 
(Top Ten per Ende Juni 2025)

EFAMA* Statistik:
Europäische 
Zählweise = 
Anteilsklassen (ISIN)

Land Anzahl Fonds
1. Luxemburg 13.404
2. Frankreich 11.015
3. Irland 9.117
4. Deutschland 7.873
5. Spanien 3.325
6. Grossbritannien 3.088
7. Liechtenstein 2.903
8. Italien 2.460
9. Österreich 1.995
10. Niederlande 1.750

* European Fund and Asset Management Association

+/- seit 2016
-704
-107

+2.916
+1.942
+1.033

+93
+1.631
+1.288

-81
-53



Europäischer Wirtschaftsraum (EWR)

EWR = EU + Norwegen, Island und Liechtenstein
EU Regulierung ist im gesamten EWR verpflichtend

➢EU-Pass für LI Fonds
➢Selbe rechtliche Sicherheit für Anleger



Fondsstrukturen – konform mit den EU Richtlinien
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Gesetzliche Rechtsformen

• SICAV
• Sondervermögen (Vertragsform)
• Kollektivtreuhänderschaft (Trust)
• Anlagekommanditärengesellschaft (GmbH & Co KG)
• etc.



Warum Liechtenstein?

Nico Rischmann, Plenum Investments AG

Die Finanzmarktaufsicht in Liechtenstein hat es verstanden, 
im Rahmen der Fondsregulierung einen Mehrwert zu bieten. 
Schnelligkeit ist dabei nur ein Beispiel.



Warum Liechtenstein?

Zulassungszeiten der Finanzmarktaufsicht

➢Kurze Time-to-Market
➢Planungssicherheit!
➢Solide Prüfung der Projekte

* inkl. EuSEF, EuVECA und ELTIF 



Warum Liechtenstein?

FMA Finanzmarktaufsicht Liechtenstein 

• Offen gegenüber den Bedürfnissen der Marktteilnehmer.
• Kurze Reaktionszeiten bei Fragen und Anträgen.
• Hohe Gesprächsbereitschaft mit Marktteilnehmern.
• Fondsprojekte können vorab besprochen werden.
Dies wirkt sich positiv auf den Prozess der Gründung als 
auch bei der laufenden Administration des Fonds aus.



Warum Liechtenstein?

Charles Isaac, B&I Capital

Sehr guter Service, kurze Wege und transparente Kosten 
verbunden mit dem Zugang der Fonds nach Europa haben 
sich für B&I Capital bewährt und bilden auch weiterhin ein 
wichtiges Standbein unseres Geschäftsmodells.



Warum Liechtenstein?

Attraktives Steuersystem für Fonds:
• Effektiv sind Fonds in Liechtenstein von allen Steuern befreit 
• Anleger: nur Ertragssteuern ihres Domizillandes

keine doppelte Besteuerung

Kalkulierbare Kosten:
• Transparent und einfach zu verstehen
• Sicherheit bei Finanzplanung
Fondsgründung, laufende Administration, Verwahrstellen



Warum Liechtenstein?

Sehr flexible AIF Gesetzgebung:
• Keine weitere Verschärfung der EU-Regulierung
• Keine vorgeschriebene Mindeststreuung
• Fast alle Arten von Investments
• Anteilsklassen sind bei allen Fondstypen möglich

Umbrella:
Ab dem zweiten Teilfonds geringere Aufsichtsgebühren



Warum Liechtenstein?

Dr. Harald Staudinger, ASPOMA Asset 
Management GmbH

Unsere Zielinvestoren kommen sowohl aus dem EU-Raum 
als auch aus der Schweiz. Liechtenstein erfüllt die 
Anforderungen beider Investorensegmente. Für uns ist dies 
die optimale Lösung.



Warum Liechtenstein?

Fondsdomizil EU-Passporting Stempelsteuerbefreiung

EU/EWR Fonds exkl. Liechtenstein Ja Nein

Schweiz Nein Ja

Liechtenstein Ja** Ja

Schweiz: 0,15% Stempelsteuer beim Erwerb* von Fondsanteilen
Befreiung für Schweizer Fonds
Befreiung auch für liechtensteinische Fonds (Zollunion)

* Ausgabe von Anteilen
** Vertrieb in 26 europäischen Ländern



Publikationsorgan: www.lafv.li



Warum Liechtenstein?

Private / White Label Fonds:
Liechtenstein ist auf den Bereich der Private bzw. White 
Label Fonds spezialisiert (über 85% aller Fonds).

• Kleinere und mittelgrosse Asset Manager
• Fondsboutiquen
• Vermögensstrukturierung für Family Offices, 

vermögende Privatkunden, Stiftungen, etc.



Fondsvolumen Liechtenstein in Mrd. EUR

Statistik ohne Feeder Fonds



Warum Liechtenstein für die 
Vermögensstrukturierung

✓Sicherheit und Stabilität
• Politik / Staatswesen / Denken in Generationen
• Robuste, breit diversifizierte Wirtschaft
• Keine Staatsschulden
• Geringste Staatsquote* im EU/EWR-Raum (ca. 22%)
• Schweizer Franken
• AAA Rating von Standard & Poor’s (nur 11 Länder weltweit)

✓Zusätzliche Diversifikation
• Sichere EU Regulierung, aber ausserhalb der EU

*Verhältnis der Staatsausgaben zum Bruttoinlandsprodukt (BIP)
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